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Brot & Spiele - Jahresblitzturnier

Manfred Freitag ist der Blitz-Dominator im Brot & Spiele. Nach der Jahreswertung gewinnt der Fürstenfelder auch das Jahresabschlussturnier vor den starken Slowenen Darko Supancic und Robert Miran Zupe. Leobens Robert Kreisl, Zweiter der Jahreswertung, landet auf Rang 4.

2006 fand im Grazer Schachtreff Brot & Spiele wieder jeden Dienstag ein von der Grazer Austria organisiertes wöchentliches Blitzturnier statt. Traditionell wird hier mit Zeitvorgaben gespielt. So haben auch schwächere Spieler stets Chancen auf den Sieg. Trotzdem haben sich in der Jahreswertung die Routiniers durchgesetzt. Der steirische Blitzkönig Manfred Freitag siegt vor Robert Kreisl und Robert Aschenbrenner, der als Einziger mit einer Ausnahme alle Turniere gespielt hat.

Am 30.12.2006 presst Initiator Rainer Fahrner 45 Teilnehmer ins „Brot“ zum großen Jahresfinale, das im Gegensatz zu den wöchentlichen Turnieren mit der klassischen Blitz-Bedenkzeit von 5 Minuten pro Spieler und Partie gespielt wird. Man kann es drehen und wenden wie man will, an Manfred Freitag führt kein Weg zum Sieg vorbei. Selbst zusätzliche Gegnerschaft und ein schlechter Start mit 3 aus 5 bei Niederlagen gegen Kreisl und Aschenbrenner können den Jahressieger nicht stoppen. In der zweiten Turnierhälfte gibt Freitag nur mehr ein Remis ab und gewinnt erneut mit 8,5 Punkten aus 11 Partien.

Auf den Plätzen landen die starken Slowenen Darko Supancic mit 8 Punkten sowie Miran Zupe, der das Feld der Spieler mit 7,5 Zählern anführt. Leobens Robert Kreisl landet auf Rang 4 vor Siegfried Baumegger, Kurt Fahrner und Erich Frosch, die allesamt ebenfalls 7,5 Punkte erzielen und nur durch die Feinwertung getrennt werden. Unter den Top-10 landen noch Peter Kutlesa, Robert Aschenbrenner und Martin Riedner.
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Manfred Freitag: Sieger der Jahreswertung und Sieger beim Abschlussturnier

Endstand siehe nächste Seite

Endstand:

	Rg.
	
	Name
	FED
	EloN
	Verein/Ort
	Pkt.
	 Wtg1 

	1
	IM
	Freitag Manfred
	AUT
	2393
	Spg. Holz Dohr-Semriach
	8,5
	73,0

	2
	FM
	Supancic Darko
	SLO
	2356
	Strassenbahn Graz
	8,0
	74,5

	3
	IM
	Zupe Miran
	SLO
	2383
	Sparkasse Leibnitz
	7,5
	80,0

	4
	MK
	Kreisl Robert
	AUT
	2274
	Leoben
	7,5
	76,5

	5
	IM
	Baumegger Siegfried
	AUT
	2408
	Schachklub Baden
	7,5
	76,0

	6
	FM
	Fahrner Kurt
	AUT
	2318
	Esv Austria Graz
	7,5
	73,5

	7
	FM
	Frosch Erich
	AUT
	2285
	Fuerstenfeld
	7,5
	68,0

	8
	
	Kutlesa Peter DI.
	AUT
	2237
	Pernegg
	7,0
	76,5

	9
	OEM
	Aschenbrenner Robert
	AUT
	2243
	Esv Austria Graz
	7,0
	74,5

	10
	MK
	Riedner Martin
	AUT
	2181
	Esv Austria Graz
	7,0
	72,0

	11
	FM
	Wegerer Fred Ing.
	AUT
	2229
	Spg. Holz Dohr-Semriach
	7,0
	70,0

	12
	MK
	Perhinig Robert Mag.
	AUT
	2195
	Rbej Volksbank Gleisdorf
	6,5
	74,5

	13
	FM
	Krebs Johann
	AUT
	2254
	Strassenbahn Graz
	6,5
	66,5

	14
	
	Hatzl Johannes
	AUT
	2084
	Styria Graz
	6,5
	63,0

	15
	
	Neubauer Anton
	AUT
	1964
	Esv Austria Graz
	6,5
	59,0


45 Teilnehmer

Kreismeisterschaften

Traditionell stehen zum Jahresauftakt die Kreismeisterschaften am Turnierplan. Am 2. Jänner startet in Wagna der Kreis Süd, der Kreis Nord folgt am 3. Jänner. Die Grazer Stadtmeisterschaft schließlich hat ihren Auftakt am 12. Jänner.

Los geht es am Dienstag um 18.00 Uhr in Wagna mit der 1. Runde der fünfrundigen Einzelmeisterschaft des Kreises Süd. Das Turnier wird von Flavia Solva im Gasthof Stolletz ausgetragen. Die Runden 1-4 starten jeweils um 18.00 Uhr, die Schlussrunde findet am Samstag bereits ab 10.00 Uhr statt. Am Freitag und Samstag wird parallel zum Turnier der allgemeinen Klasse eine Jugendmeisterschaft organisiert.

Straffer ist der Turnierplan im Kreis Nord. Vom 3.-7.Jänner stehen 7 Runden am Programm. Am Donnerstag und am Samstag stehen Doppelrunden an. Offen ist die Kreismeisterschaft im Norden für alle Spielerinnen und Spieler, die bei einem obersteirischen Verein gemeldet sind. Turnierort ist das Volkshaus in St. Michael. Nennungsschluss ist am 3. Jänner um 9.30 Uhr vor Ort. Die 1. Runde startet im Anschluss um 10.00 Uhr.

Am 12. Jänner schließlich erfolgt in Graz im Hotel Bokan der Auftakt zur offenen Grazer Stadtmeisterschaft. Die Ausschreibungen aller Turniere finden sich auf der Website des LV-Steiermark unter www.chess.at/styria.
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